Sehr geehrte Damen und Herren Abgeordnete,

als besorgte Bürgerin... wende ich mich heute mit der folgenden Bitte an Sie. 

Die Regierungsfraktionen CDU/CSU und SPD haben einen Gesetzentwurf zur Änderung des Infektionsschutzgesetzes zum 18.11.2020 vorgelegt. Mit dieser Gesetzesänderung sollen nun unrechtmäßigen Verordnungen und Maßnahmen nachträglich zu Recht verholfen werden. Das kommt einer Entmündigung der Gerichte gleich und ist zutiefst undemokratisch. Etliche Regelungen dieser Gesetzesänderung höhlen systematisch unseren Rechtsstaat aus und öffnen einer neuerlichen Diktatur in unserem Land Tür und Tor. 

Unter den gegebenen Umständen ist ein solcher massiver Eingriff in unsere Demokratie weder verhältnismäßig noch angemessen.
Dauerhafte Einschränkungen unseres Lebens und unserer verfassungsmäßigen Grundrechte, wie Reisefreiheit, die körperliche Unversehrtheit, die Versammlungsfreiheit sowie die freie Berufswahl, würden damit legalisiert werden. 

Ich sehe in dieser Gesetzesänderung des IfSG auch die Gefahr der faktischen Abschaffung der Demokratie und der Freiheit in diesem Land.
Ich appelliere daher an Sie, an Ihre Vernunft und Menschlichkeit, an Ihre demokratische Gesinnung und Ihre Moral und flehe Sie an: 
Verhindern Sie dieses Gesetz und stimmen Sie gegen die Novellierung des IfSG!

Verweigern Sie den Fraktionszwang und folgen Sie ausschließlich Ihrem Gewissen! 
Nutzen Sie alle Möglichkeiten, um dieses Gesetz zu verhindern. 

Bitte verhindern Sie, dass unsere Demokratie und wesentliche Grundrechte mit diesem Gesetz zu Grabe getragen werden. Sie sind unsere gewählten Vertreterinnen und Vertreter im Bundestag. Sie sind gewählte VolksvertreterInnen und repräsentieren uns, den Souverän. Wenn Sie mich repräsentieren wollen, müssen Sie gegen dieses Gesetz stimmen! 
Ich bitte Sie: Machen Sie sich nicht zu Helfershelfern und Steigbügelhaltern auf dem Weg zu einer Diktatur! Denken Sie an die Menschen in diesem Land, an unsere Kinder, an die nachfolgenden Generationen. Bleiben Sie Ihrem Gewissen, Ihren Wählerinnen und Wählern und der Demokratie in diesem Land treu.

Ich möchte Sie auch an Ihren Eid auf die Verfassung erinnern: „Ich schwöre, dass ich meine Kraft dem Wohle des deutschen Volkes widmen, seinen Nutzen mehren, Schaden von ihm wenden, das Grundgesetz und die Gesetze des Bundes wahren und verteidigen, meine Pflichten gewissenhaft erfüllen und Gerechtigkeit gegen jedermann üben werde. So wahr mir Gott helfe“.
Als gewählte Volksvertreterinnen und Volksvertreter haben Sie sich verpflichtet, die Bevölkerung vor Schaden zu bewahren und das Grundgesetz zu schützen.

Hochachtungsvoll
